
 

 

N I E D E R S C H R I F T  

 

 

über die Sitzung des Ortsbeirates Dammheim  

am Dienstag, 12.01.2021, 

im Nebenraum der Turnhalle 

 

 

Beginn: 19:00 Ende: 19:55  

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Thomas Baumann-Federkiel  

  

Sarah Dorst  

  

Alexander Orth  

  

Matthias Serr  

  

Patrick Volz  

 

CDU 

  

Petra Bechtold  

  

Hans-Peter Petatz  

  

Dr. Michael Theuer  

 

FWG 

  

Lothar Kappus  

  

Thomas Wambsganß  

 

Vorsitzender 

  

Florian Maier  

 

Schriftführer/in 

  

Nicole Hirsch  

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Alexander Siegmund  

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung 

ordnungsgemäß eingeladen worden. 

Der Vorsitzende bat um Ergänzung der Tagesordnung mit einem nicht öffentlichen Teil. 

 

- Grabangelegenheiten 

Der Ortsbeirat stimmte der Ergänzung der Tagesordnung einstimmig zu. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Verpflichtung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

  

3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Landau in der Pfalz 

Vorlage: 300/024/2020 

  

4. Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 2030 der Stadt Landau in der Pfalz; 

Erneuter Entwurfs- und Offenlagebeschluss 

Vorlage: 610/639/2020 

  

5. Anpassung der Feldwegebeiträge 

Vorlage: 660/248/2020 

  

6. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es waren keine Einwohner anwesend.  

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Verpflichtung eines Ortsbeiratsmitgliedes 

 

Herr Sascha Hunsicker hat sein Amt als Ratsmitglied niedergelegt. 

Nachgerückt ist Herr Thomas Baumann-Federkiel. 

Herr Maier hat Herr Baumann-Federkiel über die Rechte und Pflichten aufgeklärt. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Änderung der Hauptsatzung der Stadt Landau in der Pfalz 

 

Herr Maier erläuterte die Sitzungsvorlge. 

Frau Bechtold wollte wissen wie es mit der Himmelmannstifstung weitergeht. 

Herr Maier erklärt, dass sich im Grunde für den Ortsbeirat nichts ändert. Bei 

erforderlichen Entscheidungen im Hinblick auf die Himmelmannstiftung würde der 

Ortsbeirat Dammheim entsprechend beteiligt werden.   

 

Beschlussvorschlag: 

Der Stadtrat beschließt den dieser Sitzungsvorlage als Anlage beigefügten Entwurf der 

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Landau in der Pfalz als Satzung.  

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans 2030 der Stadt Landau in der Pfalz; Erneuter 

Entwurfs- und Offenlagebeschluss 

 

Der Vorsitzende informiert den Ortsbeirat über die Neuaufstellung des 

Flächennutzungsplans. 

 

Herr Wambsgans hat die Befürchtung geäußert, dass Betriebe hinsichtlich der 

Biotobverbundflächen benachteiligt werden und ihre wirtschaftliche Existenz gefährdet 

ist. 

 

Der Ortsbeirat stimmte der Sitzungsvorlage mit einer Enthaltung und einer 

Gegenstimme zu. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Gemäß § 1 Abs. 7 BauGB werden die im Rahmen der Beteiligung der Behörden 

und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 

Stellungnahmen zur Entwurfsfassung des Flächennutzungsplans vom Januar 2020 

entsprechend den in der als Anlage 4 beigefügten Synopse vom 30. Oktober 2020 

niedergelegten Abwägungsvorschlägen der Verwaltung abgewogen. Die Synopse 

ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

 

2. Gemäß § 1 Abs. 7 BauGB werden die im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung 

nach § 3 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen zur Entwurfsfassung des 

Flächennutzungsplans 2030 vom Januar 2020 entsprechend den in der als Anlage 3 

beigefügten Synopse vom 30. Oktober 2020 niedergelegten 

Abwägungsvorschlägen der Verwaltung abgewogen. Die Synopse ist Bestandteil 

dieses Beschlusses. 

 

3. Der Entwurf des Flächennutzungsplans 2030 wird in der Fassung vom Oktober 

2020 zur erneuten Offenlage beschlossen. Die Begründung und der 

Umweltbericht als gesonderter Teil der Begründung werden gebilligt (Anlagen 1, 

2 und 2.1) 

 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, den Entwurf des Flächennutzungsplans in der 

Fassung vom Oktober 2020 nach § 3 Abs. 2 BauGB erneut öffentlich auszulegen 

und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 

BauGB erneut zu beteiligen. 

 
 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 5. (öffentlich) 

 

Anpassung der Feldwegebeiträge 

 

Herr Maier erläuterte die Sitzungsvorlage über die Anpassung der Feldwegsbeiträge. Er 

erklärte, dass es in der Verwaltung eine Liste gibt in der die Ausgaben und Einnahmen 

aufgeführt sind. Die Ausgaben und Einnahmen gleichen sich von Jahr zu Jahr aus.  

Herr Wambsgans meinte, dass bei Schäden oft die Gelder von den Verursachern nicht 

zurückgeholt werden und alles auf Kosten der Ortsteile geht. 

Herr Maier meinte, dass mit dem zur Verfügung stehenden Geld nur das nötigste 

gepflegt werden kann. 

Herr Wambsgans erwähnte, dass auch unnötig Geld ausgegeben wird, da manche 

Arbeiten doppelt erledigt werden. 

Herr Volz warf ein, dass die LBM oft an den Schäden schuld sei, aber danach die Wege 

nicht repariert werden. 

Herr Wambsgans schlägt vor, dass mehr kontrolliert werden muss. 

Herr Kappus schlägt vor, auf alle Fälle ein Termin mit der LBM auszumachen. 

 

 

1. Die Feldwegebeiträge für die Unterhaltung und Instandsetzung des 

Wirtschaftswegenetzes werden ab dem Jahr 2021 auf 100 EUR/ha für Weinbergflächen 

und 50 EUR/ha für landwirtschaftliche Flächen erhöht. 

 

2. Beginnend ab dem Jahr 2023 erfolgt im Rhythmus von 2 Jahren eine stufenweise 

Erhöhung der Feldwegebeiträge für Weibergflächen um 16 EUR/ha und für 

landwirtschaftliche Flächen um 8 EUR/ha bis zu einem Betrag von 148 EUR/ha für 

Weibergflächen und 74 EUR/ha für landwirtschaftliche Flächen ab dem Jahr 2027. 

 

3. Der städtische Anteil für die Unterhaltung des Wirtschaftswegenetzes wird auf 10 % 

des Feldwegebeitrages festgesetzt. 

 

4. Die Kosten der Oberflächenentwässerung werden bei der Neukalkulation des 

Feldwegebeitrages nicht berücksichtigt. 

 

5. Die unterschiedliche Beitragshöhe für Weinbergflächen und landwirtschaftliche 

Flächen wird bestätigt. 

 

6. Der Stadtrat beschließt den der Sitzungsvorlage als Anlage 4 beigefügten Entwurf 

der „Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Landau in der Pfalz über die 

Erhebung von Beiträgen für die Feld- und Weinbergswege und den  Starenschutz als 

Satzung“. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 6. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Herr Volz wollte wissen, ob sich was ergeben hat, als das Ordnungsamt durch die 

Dorfstraße gefahren ist. 

Herr Maier fragt nach. 

Frau Bechtold wollte wissen ob es wegen der Gestaltungssatzung ein Onlineformat für 

die Bürgerbeteiligung gibt und wie es mit dem Häuschen für die Bushaltestelle aussieht. 

Herr Maier meinte es gibt wegen dem Häuschen Lieferverzögerungen wegen Corona. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Landau in der Pfalz am 

12.01.2021 umfasst 7 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 

bis xxx. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

  

 

 

 

Nicole Hirsch 

Schriftführer 
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